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Abb. I Yorderseile des ARISTO-Dormstodl

Die Teilunsen des Rechenslobei AtlSrO-Dormst.dt 867 U (Abb.1 und 2)
.ind sonz öhnlich wie bei ei.em Mdßrlab outgebout. JEdoch sind di.
lnlervolle diese. Teilunsen nicht sleich sroß, 5ondern werden ndch rechk

Abb. 2 Zungen.ückseite de. ARISIO-DÄrmslddr

Wie b€in Millioeter-Mqß di€ Bezifferung ,,l2" verschiedene Werl. b.-
deuten kdnn - z. B. l2 cm, 120 mm, C,12 m osw. - . sind ouch die Zifiern
des R€chentdbes vieldeulis in bezüE ouf die Kommonellung, es w€rden
nur Zifiernlolsen obgeleren.
Die bezifferten Teilsiriche sebe. die 1. 51€ll€ der Able3un9, noch rechls fort-
s.hreilend wird die 2. Slelle o. den erwqs kleineren Teihlrich€n dbsezöhlt.
Die 3. Stelle der Ablesuns wird on de. r<leinslen Teilslri.he. qhEel4en oder
zwischen diesen ses.hökl. Abb.3 :eisl die immer wiederkehrenden
Teilung5bilde. on Hand einiser Auss(hnille ous den Skolen C ode. D.
I r|r t.) orr 2 r?I t?) r23 r)do5) 5 6 7
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W6on Si6 die in obis.. Abbildung enlÄqltene. aeiipiele mit lhrem Rechen-
3lob einst.llen, wird lhnen 5chr bcld der 

^utbqu 
oller Skalen klq. we.den.



B.Lpiel.: '13,8 .35,2 = 486
E.oE 6.25 : 50.5
0,176. 1,04 = 0.183

2. Multipllkotion
Zünächsl werden nu. die Grund3kolen C und O bcnutt, Do3 Prinzip d.r
Mulliplikcrion möge cn dem gqnz einfochen Beispiel 2 . 3 - 6 erklört wer
den. Dio 1 der Skolc C (Skcl€nqnfong) wird durch Yers.hieben der zun9.
ilber die 2 der Skolo D o€sielll und der Löufe.siri.h noch Ziffer 3 der
Skqlo C aeschoben. dann steht unter di6er 3 dd! E.sebni5 6 .uf Skolo D.

Mit der sleichen Zonsetrsrellung kön.en durch Ve.schieben des LöufeF
weitere beliebise Mulliplikolione. mil den Fdktor 2 durchgefüh.t werden,
z-B.2 4,2 1,63usw. bii 2 5. - Für weitere 

^blesunsen 
dulSkolo D

muß m.n die Zunse n.ch litrks ,,du.chichiebeD", bis di€ rechle I (skolen-
€nde) übe. dem We.t 2 o'rf Skolo D steht. Jetzl kcnn ouch 2 6, 2 7 u3w.
obgeleien werden.

Die Kommcslelluns wird bei ollen Serechiungen zunö.hst nicht beocht€|.
Erslzulelr€rgibt.ich die Kommorl€llun9 für dos Ersebni3.us einer grobcn
Ubeßchldosrechnuno.

qberschlds l0 .40 : 400
Ube.schldo 10 6= 60
übeßchlc; 0,2. 1- 0.2

3, Di. Divi.ion
kl di. Umkeh.uns der Moltiplikation, mon brou<hl di€ voßteh.nd.n Aei-
.pi.le nur umsekeh.l .bzuleien:

DGr Zöhlor 6 cul Skclq D und der Nenne.3 duf Skolo C wffde. Übar-
.irond..oe.lelll. Dds Ers€bnis der Division e.scheint dqnn unler der 'l
ouf Skolo D. gei der Divi5ion gibi e5 kein Durchschieben der Zun9e, dds
E.gobnii il€H unrer dem Zungenonfong ode. zunsenende.

4. Di€ K.hrw.rl.kol€n Cl und Bl
Die Skal. Cl isl eine Wiede.holuns der Skolo C, nur in der ents.sen-
qeselzt€n Richlong yon r€chls noch links seteilt und bezifert. Dcmil sr€hi
ube. iedem WGri x der Skclo c oul der Skdld Cl der Werl 1/x, z, B. übe.
d.m Wert 5 dor Wert 1/5 = 0,2.

Di. Mulliplik.lion 4. 5 konn ietzl quch ol3 Divisio n 
1/5:9 

erechnet werd en,

indem die 4 in Skolo D 
'rnd 

die 5 in Skolc CI iJ bcreincnd..sestelli werd en.
DG Ere€bnis 20 €rsch€inr wie b.i ied€r Division u.ter der Zunseneins,

f.iw€ile.Gn Mulliplikation.n, z. 8.4. 5 3, werden dqdu.<h Einstellungen
q6eorl, denn d.r LöuIer wird im Aßchluß on die obige Division nu. duf
d.n Wert 3 dcr Skdld C se5choben. Dca Erg.bnis 60 steht dqnn dorunt.r
in Sk.l. D.

Di. Skcla Bl g.lldltel dic slai.h. .bgekü'zte Rechenm.lhod. in Vcr-
binduno mil den Skolen A und B.

i=z ffi=ro,a ff=.,0, .-r



5. Proportion'. ond T.bcll.nt€chnung
Aus der Wccht.lbeziehuns zwkchen MulliPlikction u!d Divisiotr lrsibl
si.h b6im Re<henilob di€ Eeoueme und übdrsichllich€ Rechnuns mit P.o'
Dorlionen und Tdbell€n. Dorin isl der Rechenslob ied€m onderen R€.hen-
9eröl Übe.legen.

Mit.ine. ZunoeDein3tellunq können durch Vers.hieben d€s Läulerr
Tdbellen oebild;t werden. wie dcs BeisDiel mit dem konslqnle. Fdktor 2

sezeist hqj. Umgekehrt liefert die3e EIei.ie Zungeneintlellu-ng eine Vielzohl
4At

von ProPorlionen mir dem v€rhöllnkwert 2, z. B.: 3. - Z 
: T sw.

6. Die e0ddrot.kol€n A und E

Die bhher dnaefÜhrlen AeisDiele der Mullipfikolion und Divi3iotr kön.en
duch mit den Skclen A und B qere.hnet we.d!n. Die Ablesesenouigkeit isl
ieJod oe.inaer. weil diese skalen nur die hdlbe Löns6 der skdlen C und D
h"be..-Sie si-nd deshdlb zweindl nebeneinqnder dufsetrosen. Zu iedem
W;d a'rf Skqld D lleht ouf Skolo 

^ 
der Auodrdlwerl 'rnler dem LäufeF

st.ich, z. B.:
2'=t 3,:9

Der ungek€hrte Reahensqng von Skdlq A no.h O ergibl die Ouddrol
wu.zeln, z, B.

l": z

t. Di. Kübik.kolc K
Eine öhntiche Seziehung b6teht zwjslhen skolo D und K, mon erhdlt die
Kubikw€rte b.im Üb..gong von Skola D noch K oder die Kubikwudel
beim üb€.Eono von Skql. K noch D

1,39':2.69

t/270 - 6.46

8. Trigo.oni.lri.che Fonkrion.n (skolen S, T und P)

Der Löufer wird mil 3eihem Mitlekkich dul den Winkelw€ri der Slold
S bzw. T oeslelll und dut de. Grun&kdla D der ?ugohörise Funklion$
we.t obce-leien. Bei umqekehrle. Einslellunge und Ablesefolge kdnn
der WinLel tür €inen bekqnnl€n Funktionswerl 6rmillell werden.

Für Winkel a < 5'rechnel mon mil der Näherunssformell

rinc=tana=orcd-p.a n-ff--o,orzls
Der Werl p isl ob Morke ouf Skclo D ang€geben.

zu eine. Winkclei.slelluns our der Skolc S 5ind qul der Grund5kcld D
d.r Sinus-Wert und ouf dar ovlhdoorei3.hen Skdld P der Kosinuew.rt
our""uo'. ao 

"o" ' : 
y' I *in."i"r.

3,27' - 1O,7

lto,z = s,zz / als - m,8

3t:27
y'zt-a

Beiipiel: .in 20ö - 0,342 .o.2o"-VT--üa*-0,9rp7



Umsek.h.l ersibt cuch noiü.lich iin' - l/l -.os' a. Aut diese W.i..
lqsr€n sich die Funktionen sin afü. d > 45'utrd co! afür a < 45o direk! ouf
der Skalc P s.na'ror ol3 duf de. G.undikclq D qblesen.
Di. Kolunktionen erseber sich ous den Formelnr

.osd: sin (90e - a) cora - tcn {90o - d):l/lcna
Beispiel€: iin 30": 0,500 .o.4Ao - sin 42o : 0,65?

ton 38o : 0,781 cot 38' : t/r.n 38o : 1,28
iin 20 = a . 2 = 0,01745 . 2 : 0,0349

9. B.r.chnun. von Kr.i.[öch.n A = d'+ mir d.m LöuLr
Oie Abstönd. der kleinen Slriche r€cht! unlen und link oban vom Mittel-
strich dei Löufe.! betrosen beide r/4 - 0.785 (bezos€n ouf die Quodrol-
skdlen A und B). Stellt mqn z. A. d:4,2mm mil dem kunen, .€chten
Löufe6trich quf Skqlq D ein. so lien mqn'unte. d€m Milleklrich qut dor
auddrot.kdlo A di. flöche A - 13.9 mm'db.
10. oia Skolen d€. zung.nrlrckscit.
l0l oie losorirhmi.ch€ Teilons L
liefe.l wie eine Logqrithmentofel .ur die Montks€.. Die Kennzifi.rn
werdon wie üblich noch d€r Regel ,,Stell€nrohl minu3 l" gebildet und
rur Md.tii.e dddiert.

Bebpiel€: ls 13 - '1,114 191EO - 2,255
Beim ARISTO-Do.mslqdt 867 U wi.d de. Numerus in Skdl. C übe.
die rechle ode. linke 1 de. Skolo D sestelll. Unler deln lndexsl.i.h de5
Fensie$ oqt der Rü<kseil€ e.scheinr donn die Monli$s ouf d€r Skclq L.
S.lbstyeßländlich i3t dies6r VorsdnE ouch umkehrbqr, wonn der N'rmer'.r!
zu einem Losorithmus sesuchi wird.
10.2 Die Exponenridl3kol€tr LL l, LL2 und LL I
dienl z!. Berechnuns öeliebise. Polenzen, Wurt.ln uid Loqdrithmqr.
Sie ist ouf die Grundskola bezosen und im Stelle.wert unverönderlich.
Z'Jm Rechnen drehl mo. die Zunse um.
B.kpiel: 5'= 125. Die Arbeilsweko kl ähnlich wi6 beim Mulriplizieren,
m.n stelli 5 oufSkolq LLg iJber 1 von Skolc D, dqnn findel ndn üher 3
von Skold D oufSkold LL 3 dds Ersebnis 125. Du.ch Ve.5chieben de5 Löu-
f€rs könn€n rnil d€r gleichen Einst€lluns w€itsre Potonz€n von 5 cbg.l.$n
we.de., t. B. 5a'= 77, 5\'-172 ßw.

Die 
^ufeoben 

1125 : 5 und losr 12s - 3 iind Umkeh.uf,een des obi96.
Poten!beisp ieles. gei 

s leich.. Zu ns enslellu ns !l.hen si.h in der Expon.niiol-
skolo und derG.undskald der Rodikond und de. Exponen! btw.de. Num.-
.us und d€r Losorithmui gesenübe..
ll, Di. Umr..hnuns kW€ PS
Der Ab3lond zwi3(hen dGr linken Löufermorke (kw) undder rlchlcn Lüufe.-
morke (PS) gibl o',r d.n Grundrkolen den Foklor für dic Umwondlung von
kW in PS und umgek€hrt cn.
Stslll mon 2.8, den link.n Sirich a'rf 20kW,io gibr di. r.chto Morkc 27,2 PS
on. Un96k6hrt liefe.t die Einslelluns vo. 7 PS mit der .6chlen Morke qm
linken Strich 5,15 kW.

^lre 
R..hr., ißb6ond.r. dr. d.r ob.tsduig ii rr.nd. spro.r'm, yorb.h.lhn
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